
 

Rückblick VR 17.03.2025 | Seite 1 von 1 

 

5. Sitzung des Deutschlandradio-Verwaltungsrates (VII. Amtsperiode), 17. März 2025 
Ergebnisse, Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse der Sitzung 

Der Verwaltungsrat hat in seiner ersten Sitzung im Jahr 2025 Frau Dr. Katrin Vernau (Intendantin des 

WDR und eine der Vertreterinnen der ARD im Gremium) zur stellvertretenden Vorsitzenden des Ver-

waltungsrates gewählt. Sie folgt in dieser Funktion auf Tom Buhrow, der Ende 2024 in den Ruhestand 

gegangen ist.  

Ferner hat der Verwaltungsrat der Verlängerung des außertariflichen Anstellungsvertrages von Pro-

grammdirektorin Jona Teichmann (Laufzeit: 1. April 2026 bis 31. März 2031 / Vergütung: 18.371,00 € 

monatlich + eine Aufwandspauschale von 300,00 € pro Monat), sowie der Berufung von Herrn Murad 

Bayraktar zum neuen Hauptabteilungsleiter Programmmanagement zugestimmt (Laufzeit: 1. Juni 2025 

bis 31. Mai 2028 / Vergütung: 12.930,00 € monatlich). 

Neben einer Reihe von Standardvorhaben und -Vertragsangelegenheiten (die ganze Tagesordnung fin-

den Sie hier) hat sich das Gremium ferner mit großer Aufmerksamkeit folgenden Punkten gewidmet 

und den Vorhaben zugestimmt: 

Tarifabschluss bei Deutschlandradio: Die Laufzeit des Tarifabschlusses reicht von April 2024 bis De-

zember 2026 (33 Monate) Eine lineare Anpassung der Vergütungen in Höhe von 8 % erfolgt erst zum 

01.01.2026. Zwischenzeitlich gibt es Einmalzahlungen von bis zu 3.800,00 € für Angestellte, 2.500,00 € 

für Freie und 1.900,00 € für Auszubildende. Das Urlaubsgeld wird ab dem Jahr 2025 breiter sozial ge-

staffelt und in der Summe insgesamt leicht erhöht. Darüber hinaus werden die Verhandlungen über eine 

neue Gehaltsstruktur für feste Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weitergeführt und Gespräche über eine 

Neufassung des Bestandsschutzes für Freie zugesagt. Beides soll bis Herbst 2026 abgeschlossen wer-

den. 

Betriebs- und Verpflegungskonzept für die beiden Funkhäuser: Sog. „24/7 Plus“-Konzept ab dem 

Jahr 2026: Anlieferung von gekühltem Essen, das vor Ort fertig gegart und in der Mittagszeit persönlich 

ausgegeben wird. 

Ausführung Wirtschaftsplan 2024, Stand: 31. Dezember 2024: Im Ertrags- und Aufwandsplan wird in 

der Hochrechnung eine „schwarze Null“ in Höhe von 300 T€ erwartet. Im Vergleich zum geplanten Fehl-

betrag von 12.494 T€ bedeutet dies eine deutliche Verbesserung um 12.794 T€. Im Finanzplan zeigt 

die Hochrechnung für das Jahr 2024 zum Stichtag 31. Dezember 2024 einen Haushaltsüberschuss in 

Höhe von 1.819 T€. Dies ist gegenüber dem Plan ein um 19.371 T€ besseres Finanzergebnis. Somit 

wird im Jahr 2024 statt der ursprünglich geplanten Rücklagenauflösung nun eine Rücklagenzuführung 

in Höhe von 1.819 T€ erwartet. 

Abschließend tauschte sich das Gremium über die Sozialstruktur der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter von Deutschlandradio, Möglichkeiten von Kennzahlen zur Erfolgsmessung, den Stand der Sanie-

rungsarbeiten in beiden Funkhäusern, sowie über die jüngst vereinbarte Zusammenarbeit von 

Deutschlandradio mit der Leipziger Innovationsagentur ida aus, um dann die Verankerung der im Ja-

nuar beschlossenen Compliance-Richtlinie in der Geschäftsordnung des Verwaltungsrates zu be-

schließen.  

Folgende Mitglieder des Verwaltungsrates haben an der Sitzung teilgenommen: 

Verwaltungsdirektorin Karin Brieden, ZDF (Vorsitzende), Dr. Katrin Vernau (stellv. Vorsitzende), Inten-

dantin Dr. Yvette Gerner, ARD, Staatssekretär Florian Graf, Land Berlin, Intendant Dr. Norbert Himm-

ler, ZDF, Staatssekretär a. D. Fabian Kirsch, Land Rheinland-Pfalz, Prof. Dr. Volker Lilienthal, Sach-

verständiger, Intendant Joachim Knuth, ARD, Dr. Bernd Schulte, Land Nordrhein-Westfalen, Dr. 

Thomas Wagenknecht, Sachverständiger, Justitiar Peter Weber, ZDF. 

* * * 

Zusätzliche Informationen zum Deutschlandradio Verwaltungsrat, über seine Mitglieder und Arbeits-
schwerpunkte finden sich unter http://www.deutschlandradio.de/gremien 
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